
Pressemitteilung: Klimacamp und Streik in Potsdam

Zelten für Klimagerechtigkeit – und zwar mitten in der Innenstadt Potsdams. Eine 
Gruppe Brandenburger*innen aus der Klima- und Jugendbewegung macht das nun 
möglich. Vom 20. - 26.08. veranstalten sie im Potsdamer Lustgarten gegenüber vom 
Landtag ein Klimacamp. Dieses dient als Treffpunkt für Aktivist*innen, junge Menschen 
und Interessierte an Klimagerechtigkeit. Die Veranstaltenden laden herzlich ein und 
heißen jede und jeden willkommen.

„Wir erleben gerade in Brandenburg und auf der Welt viele Katastrophen gleichzeitig. 
Viele von uns machen sich Sorgen oder verzweifeln sogar daran. Wir wollen die 
Menschen darüber informieren und uns austauschen und ins Gespräch kommen. Denn 
am Ende sind wir nicht allein in diesen Krisen und gemeinsam können wir viel verändern“
sagt Mia Kopetzky, Mitorganisatorin des Camps.

Gleich zu Beginn, am 20. August von 16 bis 18 Uhr, feiert das Jugendforum 
Nachhaltigkeit Brandenburg den Abschluss seiner Sommerradtour auf dem Camp. Zu 
Gast sind die Jugendpolitischen Sprecher*innen von SPD, B90/Die Grünen und Die 
Linke sowie die Kinder- und Jugendbeauftragte des Landes. 

In den darauf folgenden Tagen folgt ein abwechslungsreiches Programm mit Theater, 
Live-Musik, Open-Air-Kino, Vorträgen, Kleidertausch, Workshops und vielem mehr. Es 
werden gezielt Räume zum ungezwungenen Austausch und zum Vernetzen geboten. 
Auch für Familien werden kindgerechte Möglichkeiten zum Informieren und Spielen 
geboten. Für Verpflegung vor Ort ist ebenfalls gesorgt.

„Letztes Jahr war es die Überflutung im Ahrtal, die uns alle schockiert hat. Dieses Jahr 
haben wir Hitzewellen, Waldbrände und ausgetrocknete Flüsse, die uns zeigen, dass die 
Klimakrise jetzt ist. Der Klimaplan der Landesregierung muss deshalb auch sofortige und 
konkrete Maßnahmen enthalten. Sonst wissen wir nicht, wie Brandenburg in ein paar 
Jahren aussehen wird“, ergänzt Max Heiduk von Fridays For Future Brandenburg. 

Der Klimaplan, an dem die Landesregierung derzeit arbeitet, ist außerdem Anlass für 
einen brandenburgweiten Zentralstreik, zu dem Fridays For Future Brandenburg am 
letzten Tag des Camps aufruft. Für sie kann dieser Plan nur der Startschuss für eine 
umwelt- und sozialgerechte Transformation sein. Die Aktivist*innen fordern u.a. 
Klimaneutralität bis spätestens 2035, die Einrichtung eines wissenschaftlichen 
Klimabeirats und die Festsetzung eines Treibhausgas-Restbudgets. Dafür rufen sie alle 
jungen und alten Brandenburger*innen auf, am 26.08. ab 12:00 Uhr gemeinsam in der 
Landeshauptstadt zu demonstrieren. Der Demonstrationszug führt vorbei an der 
Staatskanzlei, an der es eine Zwischenkundgebung geben wird. Start und Endpunkt sind 
das Camp im Lustgarten, gegenüber vom Landtag.


